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Auch am Ende des Orwell-Jahres geht die Redaktion ihren Ge-
Schäften offenbar relativ unkontrolliert und unbeobachtet
nach, ja manchmal drängt sich sogar der Eindruck auf, daß ihre
Arbeit nicht einmal genügend beachtet wird. Liegt es daran,
daß wir zuwenig publizistische Knüller produzieren? Oder hat
„dz'e große Eeran/ac/iMug" sich schon in unseren Köpfen ein-
genistet?
Im vorliegenden Heft hoffen wir, mit dem AIDS-Artikel diese
Gewohnheiten einmal durchbrechen zu können. Er verfolgt
keine provokantere These als die, daß die bio-medizinische
Foschung selbst am Ausbruch der trotz aller Veröffentlichun-
gen immer noch recht rätselhaften Krankheit beteiligt sein

mag. Sollte daran etwas Wahres sein, so dürfte dies Diskus-
sionen und Aktivitäten nach sich ziehen, die alle bisherigen,
insbesondere zu Tierversuchen und Genmanipulation, weit in
den Schatten stellen.
Kurz vor Redaktionsschluß stellte sich uns die Frage, wie mit
solchen Aussagen umzugehen sei. Sollten wir mit dem vorlie-
genden Material eine Gratwanderung zwischen Sensations-
journalismus und politischer Verantwortung versuchen, die uns
eine sofortige angemessene Veröffentlichung gebietet? Oder
sollten wir ein Vierteljahr ins Land gehen lassen und mit wei-
terer Recherche, vor allem direkt vor Ort in den USA, und Dis-
kussion versuchen, eine ausgereiftere Position als die derzeitige
auszuarbeiten? Letzteres wäre eigentlich unser Wunsch gewe-
sen, indes die beschränkten personellen und finanziellen Mit-
tel der WW lassen dies utopisch erscheinen. So werden wir
nicht verhindern können, daß sich einschlägige Medien der Sa-

che annehmen und Versionen produzieren, die mit unserem
Anliegen nicht mehr viel gemeinsam haben. Ein Grund mehr,
unsere Basis für notwendige, jedoch aufwendige Grundlagen-
arbeit auszubauen!
Das Editorial des November-Heftes berichtet üblicherweise
über die wichtigsten Ergebnisse der nationalen Herbst-Konfe-
renz. Da im Oktober-Terminplan Buchmesse und Heftproduk-
tion immer wieder für Gedrängel sorgten, beschlossen wir, die-
ses Treffen künftig danach abzuhalten (10./11.11. in Ludwigs-
bürg) und erst im Februar-Heft über neue Schwerpunkte etc.
zu berichten!
Unser einziger Weihnachtswunsch: Alle Abos werden um ein
Jahr verlängert!
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